
 

Herzliche Einladung zur 

Fachtagung „Jüdisch-christlicher Dialog – Ergebnisse und Desiderate“ 

20.2.2025, 11:00 Uhr bis 21.2.2025, 14:00 Uhr in Frankfurt a.M. 

Haus am Dom, Domplatz 3 und Campus Westend, Goethe Universität 

Gleichzeitig und voneinander unabhängig sind 2024 drei Bücher zum jüdisch-christlichen Dialog 
erschienen, die mit jeweils originärem Zugang der Tatsache Rechnung tragen, dass in Jahrzehnten der 
intensiven Beschäftigung mit dem Zueinander von Judentum und Christentum nach 1945 ein Stand der 
Debatten erreicht ist, der einer interessierten Öffentlichkeit, aber auch im Diskurs der Forschenden und 
Lehrenden untereinander, vorgestellt werden sollte. 

Das Massaker des 7. Oktober 2023 und der daran anschließende Krieg im Nahen Osten haben noch einmal 
neue Bedingungen für diesen Dialog geschaffen, die reflektiert werden wollen. 

Vor diesem Hintergrund laden Herausgeber der drei Bände Ende Februar 2025 nach Frankfurt a.M. ein, um 
in einem kundigen und engagierten Austausch die drei Bücher vorzustellen, vor allem aber um daran 
anschließende Fragen zu stellen und Dialoge zu führen. Sie sind herzlich eingeladen! 

Für die Herausgeber:innen als Gastgeber  

Joachim Valentin, Doron Kiesel, P. Christian M. Rutishauser SJ, Christian Wiese, René Dausner, Christian Frevel 

Die Tagungsteilnahme ist kostenfrei, allerdings sind Reise und Übernachtungskosten im MotelOne, Berliner 
Straße (Kontingent vorgebucht) sowie die Essen im Haus am Dom selbst zu tragen. Die Gastgeber tragen 
die Kosten für Räume, Tagungstechnik, Tagungsgetränke und Spesen der Referierenden. Anmeldung bitte 
bis 18.2. via mail an: s.koerber@bistumlimburg.de 

 

Ablauf 

DONNERSTAG 20.2.2025 (HAUS AM DOM, DOMPLATZ 3) 

10:30 Uhr Ankommen, Kaffee und Getränke, Get-Together 

11:00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Tagung. Anschließend: 

Panel I: Kirche und Theologie im kritischen Dialog                 
Buchvorstellung: Jüdisch-christlicher Dialog. Ein Kompendium (Dr. Yael Kupferberg, Berlin), Replik und 
Diskussion 

12:00 Uhr Einstiegsrunde zur Situation des jüdisch-christlichen Dialogs seit dem 7. Oktober 2023  

Dagmar Mensink, Gesprächskreis Juden-Christen beim ZdK, Frankfurt a.M. 

Prof. Dr. Doron Kiesel, Bildungsabteilung des Zentralrates der Juden, Frankfurt a.M. 

Dr. Christian Staffa, Antisemitismusbeauftragter der EKD, Berlin (Statements, je 20 Min.) 

13:00 Uhr Mittagspause, Essen (Selbstzahler) im Restaurant des Hauses am Dom möglich 

14:00 Theologisch-kirchliche Tiefenbohrungen und kritische Rückfragen an die Kirchen aus Perspektive 
der Theologie  

Prof. Dr. Frederek Musall, Würzburg, Pater Prof. Dr. Christian M. Rutishauser SJ, Luzern, Maria Coors, 
Frankfurt a.M. (je 20 Min) 

15:00 Uhr: Schlusspodium des ersten Panels 
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16:00 Uhr Panel II:  Lehramt und theologische Disziplinen zwischen Ermüdung und Herausforderung  

Buchvorstellung: Schulter an Schulter. Ein Studienbuch zur Rolle des Judentums in christlicher Theologie 
(Prof. Dr. Doron Kiesel), Replik und Diskussion 

(A) Exegese und Systematische Theologie 

Prof. Dr. Christian Frevel, Bochum, Prof. Dr. Gregor Maria Hoff, Salzburg, Dr. Sara Han, Berlin  

(Statements je 20 min) 

18:00 Abendessen (Haus am Dom) und Fahrt zur J.W. Goethe-Universität (Campus Westend), Casino-
Gebäude, Raum 1.801, Norbert-Wollheim-Platz 1 

20:00 Uhr Grußworte, Vortrag von Prof. Dr. Dres. h.c. Josef Wohlmuth, Bonn  

21:00-22:00 Podiumsdiskussion mit Vertretern des Panels II 
 

FREITAG, 21.2.2025 (HAUS AM DOM) 

Lehramt und theologische Disziplinen zwischen Ermüdung und Herausforderung  

9.00 Buchvorstellung Jüdisch-christlicher Dialog. Ein Studienhandbuch für Lehre und Praxis (Prof. Dr. René 
Dausner, Hildesheim), Replik und Diskussion 

Panel III: Liturgie, Spiritualität, Homiletik  

10:00 Uhr Prof. Dr. Stephan Wahle, Paderborn 

Prof. Dr. Heinz-Günther Schöttler, Regensburg 

P. Prof. Dr. Christian M. Rutishauser SJ, Luzern (Statements und Diskussion) 

11.10-11.50 Uhr Perspektiven auf eine Theologie des Landes  

Prof. Dr. Dirk Ansorge, Frankfurt a.M.  

Prof. Dr. Doron Kiesel, Frankfurt a.M. 

11.50-12.30 Schlusspodium mit Teilnehmer:innen aller Panels 

12:30 Mittagessen und Abreise 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


